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Bestellungen
auf das „Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mk. 2,10 ohne Zustel
limgsgebiihr , sowie die Expedition

zu M . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird di«
fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .Redaktion u. Expedition:

Publikations-Organ für siimmtliche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt-Gödens und Bant.

Mittwoch , dm 9 . Dezember 1885 XI . Jahrgang .
Tagesüberficht .

Berlin , 7 . Dez . Se . Maj . der Kaiser ertheilte heute
Nachmittag dem Fürsten Bismarck eine Audienz .

Der Großherzog von Weimar stattete dem Reichskanzler
gestern einen Besuch ab .

Das Befinden des Chefs der Admiralität , Generallieute -
nants v . Caprivi , hat sich soweit gebessert , daß derselbe be¬
reits einige Ausfahrten unternehmen konnte . Ende dieses
Monats wird er im Stande sein , die Geschäfte der Admi¬
ralität wieder in vollem Umfange zu übernehmen .

Die „ Kreuzzeitung
" schreibt : Die Commission für die

Ausarbeitung des Entwurfs eines deutschen bürgerlichen Ge¬
setzbuches wird jetzt in die Berathung des Theiles desselben
eintreten , welcher das Erbrecht behandelt . Es ist dies der
letzte von den 5 Theilen , aus denen das neue bürgerliche
Gesetzbuch bestehen wird . Der bairische Ober -Landesgerichts -
Präfident Dr . v . Schmitt hat ihn redigirt . Die Berathungen
der Commission werden mit großem Eifer betrieben . Die Com¬
mission hält außer Montags , Mittwochs und Freitags jetzt
auch des Sonnabends Sitzungen im Reichsjustizamts ab .

Einem Briefe über die Trauecfeierlichkeiten in Madrid
entnimmt die „ N . A . Z .

"
nachstehende Einzelheiten , die ge¬

rade für deutsche Leser von Interesse sein dürften : „ Die
große Säulenhalle , in der man die Leiche des Königs zunächst
aufgebahrt hatte , war nicht schwarz ausgeschlagen ; auch die
Estrade , der Baldachin und die sonstigen Einrichtungen waren
eigentlich sehr einfacher Art ; doch machte das Ganze einen
tiefen Eindruck . An verschiedenen Stellen des Saales be¬
fanden sich Altäre , an denen fortwährend Messe gelesen wurde .
An den Seiten des Sarges , in dem die Leiche in der Uni¬
form des General - Kapitäns ruhte , wachten sechs Granden .
Am Fuße des Sarges waren Kränze ausgsbreitet , darunter
ein mächtiger Lorbeerkranz mit großer Schleife in den deut¬
schen Farben , der vom kaiserlichen Gesandten , Grafen Solms ,
Persönlich niedergelegt worden war , und ferner ein Kranz
Theerofen mit einer Schleife in den Farben des 15 . Ulanen -
Regiments und der Aufschrift : „ Seinem hohen verewigten
Chef das königlich preußische 15 . Ulanen -Regiment ."

Auf der B alka n h a lbi ns el ist trotz des Waffenstill¬
standes die Situation recht ernst , ja es gewinnt den Anschein ,
als treibe man sowohl auf österreichischer wie russischer Seite
mit Gewalt dahin , daß die Feindseligkeiten wieder ausgenommen
werden sollen . Die Sprache welche besonders die russische
Presse führt , läßt keinen Zweifel darüber , daß ernste Diffe¬
renzen zwischen den beiden Kaisermachten , die sich noch vor
kaum Jahresfrist in Skierniwiece Treue bis zum Tode ge¬
schworen haben , bestehen . „ Krieg auf jeden Fall ! " Diesen
Ruf erheben laut und deutlich die russischen Blätter und man

darf nicht glauben , daß derselbe nur den Wünschen der Re¬
daktionen entspringt , er hat einen tieferen Ursprung .

Von serbischer Seite ward der Wiederbeginn der Feind¬
seligkeiten unstreitig als für Montag angekündigt . Bulgarien
hat nach einer Depesche aus Nisch als Friedensbedingungen
verlangt : Räumung des Districts von Widdin von den Serben ,
Zahlung von 31 Millionen Mark als Kriegsentschädigung
an Bulgarien und Besetzung von Pirot bis zur vollständigen
Bezahlung der genannten Summe . In Serbien dagegen
scheint man sich noch mit der Hoffnung zu schmeicheln , daß
Bulgarien um des lieben Friedens willen sich herbeilassen
werde , einige Districte an Serbien abzutreten .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 5 . Dezbr . Tagesordnung : 2 . Berathung

des Entwurfes eines Gesetzes betr . die Festsiellung des Reichs -

Haushaltsetats für das Etatsjahr 1886/87 und zwar u )
Reichs - Justizetat und st ) Etat des Reichsschatzamts .

Die Commission (Res . Abg . v . Strombeck ) beantragt ,
von der in Ansatz gebrachten Summe von 29,000 Mk . zur
Remunerirung von Hülfsleistungen , sowie von Sachverständigen
für gesetzgeberische Vorarbeiten den Betrag von 4000 Mk .
abzusetzen . Es werden demgemäß nur 25 000 Mark be¬

willigt .
Abg . v . Strombeck theilt mit , daß über die Frage der

Herabsetzung der Gerichtskosten seitens der Regierung Erwä¬

gungen im Gange seien .
Beim Cap . Reichsgericht nimmt der Etat einen Zugang

von drei Räthen mit je 12,000 Mark in Aussicht und zwar
mit Rücksicht auf die Zunahme der Gcschästslast bei den fünf
Clvilsenaten . Die Commission -empfiehlt Bewilligung .

Staatssekretär v . Schilling kündigt die Nachforderung
für Errichtung eines sechsten Civilsenats an und gibt anheim ,
vorläufig die Beschlußfassung über die vorliegende Forderung
auszusetzen . Er selbst ist gegen die Errichtung eines neuen
kleinen Civilsenats gewesen und hat geglaubt , daß dem Bedürf¬
nisse durch weitere Emschiebung von Senatssitzungen ent¬

sprochen werden könne . Diese Erwartung sei aber heute nicht
mehr aufrecht zu erhalten .

Abg . v . Grävenitz ( Reichsp .) begründet eingehend die

Nothwendigkeit der Errichtung eines neuen Senats .

Abg . Dr . Windthorst ( Ctr .) fragt an , weshalb der Bau

des neuen Reichsjustizpalastes so langsam vorwärts gehe .
Der Neubau sei dringend nothwendig , die Räume seien be¬

schränkte , er habe das jetzige neue Justizgebäude in Brüssel

gesehen und schäme sich, wenn er dabei an unsere Verhält¬
nisse denke .

Geh . Ob . -Reg . - Rath Meyer : Die Angelegenheit hat

thunlichste Beschleunigung gefunden . Der acceplirte Bauplan
hat aber eine Umarbeitung erhalten müssen und die erste Bau¬
rate werde in den nächsten Etat eingestellt werden .

Abg . Dr . Windthorst ( Ctr .) erklärt sich nur dann zu¬
friedenstellend , wenn dem Reichstag noch innerhalb der näch¬
sten zwei Monate eine bezügliche Vorlage zugehe .

Auf Antrag des Abg . Braun (frs .) wird die Berathung
über die Vermehrung der Rathsstellen beim Reichsgericht aus -
gesetzt .

Beim Etat des Reichsschatzamtes regt
Abg . v . Schalscha (Ctr .) die Ausprägung von 2 /̂z

Pfennigstücken an .

Geh . Ob . - Reg .-Rath Schraut bemerkt , daß aus den
Bolkskreisen heraus hierfür ein Bedürfniß noch nicht geltend
gemacht worden sei.

Abg . v . Schalscha (Ctr . ) erwidert auf eine Andeutung
des Vorredners , daß die Viertheilung der Zehupfennigstücke
mit der Frage der Doppelwährung nichts zu thun hat . Die
zur Berathung stehenden Theile des Etats des Reichsschatz¬
amtes werden '

genehmigt .
Beim Etat des Reichs - Eisenbahn - Amts verwendet sich

Abg . Kröber (Bolksp .) für Einführung einer zweiten Stück -

gutsklaffe .
Geh . Ob .-Reg .-Rath Körte erwidert , daß diese Ange¬

legenheit in der Generalversammlung der deutschen Eisenbahn -
Verwaltungen zur Sprache kommen werde .

Abg . Schräder (dtsch .-freist ) bedauert die einflußlose
Stellung , welche das Reichseisenbahnamt habe , und in welcher
es belassen werde . Er bedaure namentlich auch die Beamten
dieser Behörde , die muthlos werden müssen , wenn sie nun
nach langjähriger Arbeit sich sagen müssen , daß sie nicht io
der Lage gesetzt sind , etwas Reelles zu leisten .

Geh . Ob .- Reg .- Rath ' Körte erwidert , daß dem Reichs¬
eisenbahnamte jede Initiative abgeschnitten sei, es seien im
Gegenkheil aus der Initiative des Reichseisenbahnamts eine
Reihe sehr nützlicher Einrichtungen hervorgegangen .

Abg . Dr . Windthorst (Centrum ) : Das Reichseisenbahn¬
amt sei gegründet worden , um das Reichsessenbahnprojekt zu
fördern , nachdem dieses gescheitert sei, sei auch das Reichs¬
eisenbahnamt überflüssig .

Abg . Schräder (dtsch . - freis .) wünscht entgegen dem Vor¬
redner , daß das Amt nicht begraben , sondern erst recht lebens¬
fähig gemacht werde .

Der Etat des Reichseisenbahnamts wird genehmigt ,
ebenso der Etat des Reichsrechnungshofes .

Zum Etat des Reichsinvaliden - Fonds beantragt Abg .
Maltzahn - Gültz (cons .) Ueberweisung dieses Etats an die
Budgetkommission und der Reichstag beschließt demnach . Es

Grotznrutters Weihnachtsgeschenk .
Novelle von Karl Görlitz -

(Fortsetzung .)

, Andere begnügten sich mit hämischen Seitenblicken und
gehelmnißvollem Achselzucken , während äußerlich die cere -
Moruellen Formen der guten Gesellschaft wieder beobachret

Jetzt sah man sich auch
^ °der um .

> ^ nach dem fremden Violinspieler

war mit seiner Tochter verschwunden .
Einige bemerkten nur noch am Eingänge des Saals die

e>tze Gestalt der Letzteren , welche schwankend und gebückt , von
^ unterstützt , ihrem Vater nachgeführt wurde .

Die noch anwesenden Gäste thaten zwar , als ob Alles ,
sich zugetragen hatte , vergessen sei, aber dies Vergessen"M nur äußerlich .

sl» . ss^der brannte im Stillen vor Begirde zu erfahren , wie
H diese so unverhofft gestörte Weihnachtsfeier in ihren Folgen

weüer entwickeln würde .
Der Saal lichtete sich immer mehr , das pon Konsul

Jakob angebotene Souper wurde , unter dem Vorwände , daßewe Leidende im Hause sei, von Niemandem angenommen und
waren die letzten Gäste aus dem Hause der Kommerzwn -

rathm verschwunden . ,
, Die Gasflammen der Kronleuchter und die Wachslicht «

Eöeihnachtsbäume erloschen und tiefe Dunkelheit legte sich^ das Mx Patrizierhaus . . , . ,
^ Waren in seinem Innern aber auch dis Wachsüchte , die

censchxuhäude augezündet hatten , erloschen , leuchteten über
I weui Dache dafür Gottes Lichter , die ewigen Sterne , m un -
gk rübtem , Hellem Funkeln durch die Christnacht .

Sie verkündeten : .
» Ehre sei Gott in der Höhe , Friede auf Erden , und den

lschen ein Wohlgefallen ! "
^ ach diesem verheißenen „ Frieden " sehnte sich die blinde

Kommerzienräthm schon über 20 Jahre ihres Lebens ; nach
den Vorgängen dieses Weihnachtsabends schien er aus ihrem

Hause für immer gewichen .

Noch ehe die Sonne des ersten Weihnachtstages aufge -

gangen war , wurde Konsul Jakob zu einer geheimen Unter¬

redung mit seiner Mutter entboten .
Niemand sonst hatte dieselbe beigewohnt , weder Max noch

Adelheid .
Die Kommerzienräthm hatte Beide , die sich in aller Frühe

nach Ihrem Befinden erkundigen wollten , rauh und hart hin -

auSgeschickt .
Aber die Diener im Nebenzimmer hörten einen kanten

Wortwechsel zwischen dem Konsul und seiner Mutter , welcher
immer lauter geführt wurde ; es schien eine starke Meinungs¬

verschiedenheit zwischen Beiden zu herrschen .
Kaum war die Morgenröthe vor der über den Horizont

aussteigenden Sonne verblichen und die schneebedeckten Straßen

glitzerten in den Strahlen des königlichen Tagesgestirns wie

mit Krystall bestreut , als Konsul Jakob , auf Befehl seiner

Mutter in das „ Deutsche Haus
" hinüberging .

So wie er bei Savary durch Frau Quidbach angemeldet
wurde , umarmte dieser seine Tochter . Er sah in dem Kom¬

men Jakob 's ein Zeichen der Versöhnung , einen Schritt der

Annäherung , was ihn mik froher Hoffnung für dis Zukunft

seiner Tochter erfüllte .

„ Ich hoffe , mein Kind, " flüsterte er ihr zu , „ daß unsere

Reise hierher erfolgreich , daß meine Berechnung richtig war ;
Du wirst unter dem Schutze Deiner mütterlichen Verwandten

leben , sie werden Dich lieben und Dir nicht verweigern , worauf

Du ein Recht hast ! "

Konsul Jakob trat ein .
Sein Gruß war anders , wie Savary ihn erwartet hatte .

Kalt und förmlich verneigte er sich ; er schien ihn nicht

zu kennen oder nicht kennen zu wollen .

„ Mein Herr, " — Hub der Konsul an , — „ Sie haben !

gestern in unserem Hause ein ganz bizarres Aussehen erregt ,
wunderliche Reden geführt . Sie werden es natürlich finde » ,
wenn ich Sie über den dunklen Sinn derselben um Auf¬
klärung ersuche . "

Savary stutzte ; dies völlige Verleugnen der Anerkennung
stiner Person von Jacobs Seite machte ihn vorsichtig .

Bianka hatte sich vor Aufregung zitternd an das Fenster
zurückgezogen .

„ Kennen Sie mich denn wirklich nicht mehr ? " — fragte
Savary , — „ oder wollen Sie mich nicht kennen ? Ist denn
der Ausruf Ihrer Mutter gestern Abend , deren Erkenntniß ,
die in ihrer Blindheit scharf und richtig sah , kein hinlänglicher
Bürge , daß Savary vor Ihnen steht ? "

„ In der That, " — erwiderte nach einigem Zögern der

Konsul , indem er das , was er sprach , vorsichtig abzuwägen
schien , — „ ist meine Mutter durch das Musikstück , welches
Sie gestern Abend begannen , sonderbar ergriffen und überrascht
worden . Es mahnte sie an ein schmerzliches Familienereigniß ,
an Denjenigen , der es veranlaßte . Deshalb stieß sie, wie sie
mir mitgetheilt hat , in der ersten Ueberraschung seinen Namen
aus , der vielleicht in Manchem der Anwesenden , wie auch in

Ihnen , die Vermuthung erregen mußte , sie habe da eine Er¬

kenntniß gefunden , wo sie nur von einer Ueberraschung getäuscht ,
wurde . Ein Näheres läßt sich aus einer solchen unwillkürlichen
Aeußerung nicht bestimmen , und käme es doch auf besondere
Beweise an , welche Ihre Behauptung , Sie wären der , für den
Sie sich ausgeben , unterstützen müßten ! "

„ An diesen soll es nicht fehlen ! " sprach in festem Tone

Savary und zeigte auf Bianka .

„ Sehen Sie jenes Mädchen , es ist Ulrikens und meine

Tochter , welche die Gestalt und Züge ihrer Mutter hat ! Wäre
es möglich , daß Sie das Ebenbild Ihrer Schwester verkennen

sollten ? "

„ Aehulichkeiten sind oft ein Spiel des Zufalls, " — sagte
der Konsul verlegen , indem seine Blicke den Boden suchten .

(Fortsetzung folgt .)

MAS -



-r^ pinnt sich noch eine Geschäftsordnungsdebatte in Folgederen die nächste Sitzung auf Mittwoch angesetzt wird .

Marine .
Wilhelmshaven, 8. Dez . Briefswdungen -rc . für S . M. Kreuzer¬

korvette „Olga " sind bis auf Weiteres nach Aden zu dirigiren.
Kiel. 7 . Dez . S . M . Kreuzerkorvette „ Olga "

, Kom¬
mandant Korv .- Capt . Bendemann, ist am 6 . Dez. in Aden
eingetroffen und beabsichtigt am 9 . ds . Mts . die Reise fort¬
zusetzen.

— Briefsendungen rc . für S . M . Torpedoboot „ Kuhn "
sind bis auf Weiteres nach Kiel zu dirigiren.

Lokales «
* Wilhelmshaven 8 Dez. Wie kürzlich in Oldenburg ,hat gestern auch hier ein Kind Schaden dadurch genommen ,daß es sich von einem Treppengeländer herahgleitcn ließ . Die

zehnjährige Tochter der Wärterin der Mittelschule fiel auf die
angegebene Weise fast zwei Stockwerk hoch herab auf den Haus¬
flur . Wunderbarer Weise scheint das Kind außer äußeren
Verletzungen ernstlicheren inneren Schaden nicht davongetragen
zu haben . Wenigstens sollen solche bis jetzt noch nicht zu
konstatiren gewesen sein . Es geht aber nicht immer so gutab und wollten wir darum diesen neuerlichen Fall als War¬
nung nicht unerwähnt lasten .

* Wilhelmshaven , 8 . Dezbr . Im gestern fortgesetzten
Verkauf resp . der Verauktionirung der dem Bazar des Frauen -
vercins noch verbliebenen Gegenstände ist Alles geräumt wor¬
den, waS sich noch vorfand. — Abends 8 Uhr begann die
angekündigte Abendunterholtung. Unsere Marinekapelle bot
zunächst die herrliche Jubelouverture von Weber, sodann in
den Zwischenakten eine Fantasie ans der Oper „ Troubadour "
von Verdi und das beliebte Schreiner' schs Potpourri „ Mit
Humor "

, und zwar jede Nummer mit Auszeichnung. Das
Gdrner ' sche Lustspiel „ Die Stiefmama " kam in Folge des für
Dilettanten anerkennenswerthen guten Spieles sehr zur Gel¬
tung und ernteten die Darsteller lebhaften Beifall . Ganzbrillant waren die vorgesührten 7 lebenden Bilder , die „ Rhcin-
sagen "

. Das ganze Arrangement bekundete in jeder Hinsicht
entschiedenes Geschick . Mit großem Aufwand hübscher De¬
koration und farbenreicher Kostüme wurden vorgeführt der
Vater Rhein , der Gang zum Dom, die Germania , ein Zecher¬kreis , die Rheinnixen, die Loreley und als Schlußbild eine
Bereinigung sämmtlicher Hauptfiguren . Besonders effektvoll
gestaltete sich das anmuthig gruppirte Bild der Rheinnixen
und das Schlußbild, welches ebenfalls von hoher malerischer
Wirkung war . Jedes Bild wurde mit wohlverdientem Beifall
ausgenommen .

^ Wilhelmshaven , 8 . Dez . Wir verfehlen nicht, nocheinmal ganz besonders auf den am Mittwoch bevorstehenden
Kunstgenuß aufmerksam zu machen , der im zweiten Sinfonic -
Concert von unserer Marinekapelle geboten weiden wird . Die
Harfenvirtuostn Frl . A. Göstl steht bei unS noch im besten
Andenken und wird auch ohne Frage diesmal durch ihr künst¬
lerisch vollendetes Spiel Hinzureißen wissen. Auch enthält das
Programm zwei große , selten gehörte Orchesternummcrn, die
Oceanflnfome von Rubinstein und die ungarische Suite von
Hofmann, welche beide vielversprechend und interessant sind.* Wilhelmshaven , 8 . Dez. Gestern im Theater Bc-
nefizvorstellung für Hrn . Thomas ! Die Vorstellung siel wie¬
der ganz vortrefflich auS . Herr Richards macht cs wie
der Wirth zu Kana , indem er den guten Wein für seine
Gäste bis zuletzt aufspart. Die ganz reizende Lccocg

' sche
Operette „ Girofle- Girofla " gehört entschieden zu einer der
besten Leistungen in dieser Saison und Hot Kunstgenuß und
Heiterkeit in gleichem Maße . Fcl . Giese als Girofle -Giroflain einer Person war ganz besonders am gestrigen Abend dis-
Ponirt und entzückte durch ihre naive und natürliche Darstel¬
lung, sowie durch ihre liebliche Stimme das gesammte Audi¬
torium . Hr . Katzorke als Mourzonk wußte wieder , wie man
es kaum anders bei ihm gewohnt ist, aus seiner Rolle eine
Figur zu machen , die sich kaum besser gedacht werden kann ;
sein sonores Organ sind zur Darstellung eines leidenschaftlichenMauren wie geschaffen. Hr. Kowalski als Don Bolero gabeinen vortrefflichen Pantoffelhelden ab und gab er durch sein
Spiel und seine Kalauer , die allerdings stelleuweis einen star¬
ken Anachronismus verriethen , Anlaß zur größten Heiterkeit .Seine würdige und energische Gattin Aurora gab Frau Rüdel-
Papaczek in vortrefflicher Weise . Frl . Paulmann und Herr
Richards hatten nur kleinere Rollen zu vertreten, spielten die¬
selben aber vorzüglich . Die Kostüme waren reich, geschmack¬voll und der Zeit entsprechend , so daß der Gesammteindruck
wieder ein sehr befriedigender war . Auch wollen wir an die¬

ser Stelle der Theaterkapells ihr wohlverdientes Lob aussprechen .
Die technisch und rhytmisch schwierige Lccocg' sche Musik wurde
von derselben durchaus gut ausgeführt .* Wilhelmshaven , 8 . Dez . In der neuesten Nummer
der Old . Ztg . lesen wir folgende Bemerkungen über die unter
Direktion des Herrn Steinbüchel stehende Künstlergesellschast ,
welche vom nächsten Sonntag den 13 . d . ab im Saal der
Burg Hohenzollern Hierselbst austreten wird und bis dahin
in Oldenburg gastirt : „Die am gestrigen Abende im Saale
des Hrn . Ä . Doodt von der Künstlergesellschast C . Stein¬
büchel aus Köln veranstaltete Vorstellung hat mit Recht den
Anspruch auf den Namen „Große Spezialitäten -Vorstellung."
Derartiges ist dem oldenburger Publikum wohl noch nie ge¬
boten worden . Es war daher auch kein Wunder, daß der
große geräumige Saal des Herrn Doodt fast bis auf den letzten
Platz besetzt war . Was die Leistungen der einzelnen Kräfte
des Herrn Steinbüchel anbetrifft, so sei bemerkt, daß keiner
dem anderen nachsteht . Denn sämmtliche Stücke wurden mit
einer Präcision und Sicherheit ausgeführt , weiche nichts zu
wünschen übrig ließen . Namentlich wollen wir die Turner
und die Freunde der Turnerschaft auf diese Leistungen ganz
besonders aufmerksam machen , und schließlich Hrn . Steinbüchel,
sowie nicht minder Hrn . Doodt zu ihrem Unternehmen den
besten Erfolg wünschen. "

Wilhelmshaven . Stellcnsuchende seien wiederholt ge¬warnt , auf in Zeitungen ausgeschriebene Stellen Offerten mit
Original - Zeugnissen cinzureichen , da die Letzteren in vielen
Fällen verloren gehen, indem die Ausschreiber der Stellen die¬
selben nicht zurückschicken . So ist in letzter Zeit ein braver
Mann in Düsseldorf um sieben Original- Zeugnisse gekommen,die nicht zu ersetzen sind. Was aber noch schlimmer ist, die
Landstreicher und Verbrecher bedienen sich solcher Annoncen, um
sich in den Besitz guter Zeugnisse zu setzen . Demgemäß wolle
man Zeugnisse und ähnliche Dokumente den Offertbriefen stets
nur in Abschrift , niemals aber im Original beifügen. Keine
Zeitungs- Expedition kann für die Wiedererlangung verant¬
wortlich sein , um so mehr, als die Anzeigen oft von Unbe¬
kannten aufgegeben und die ei »laufenden Briefe von denselben
übgeholt werden .

Aus Äex Umgsgend rmd der Provinz .
— ist. Schortens , 5 . Dez. Auf gestern war hier Ter¬

min in Verkoppelungssachen anberaumt . Die meisten Inte¬
ressenten waren der Ladung durch Hrn . Amtshauptmann Hay -
cffcn gefolgt ; einige hatten sich vertreten lassen . Das pro¬
jektirre Verkoppelungsobiekt umfaßte eine Fläche von 27 Hek¬tar 52 Are 64 Qu .- Mcter ; für die Verkoppelung stimmten
die Besitzer von 10 Hektar 77 Are 61 Qu .- Meter , dagegendie Besitzer von 6 Hektar 36 Are 36 Qu . - Meter , unvertreten
war der Besitz von 1 Hektar 38 Are 67 Qu . - Meter . Die
ganz günstig ausgefallene Angelegenheit ist somit perfekt ge -
worden und bedarf es nur noch der Genehmigung des Groß¬
herzoglichen Staatsministeriums .— Bei der hier im vorigen Monat stattgehabten Ge-
meiuderathswahl war die Brtheiligung sine überaus lässigeEs wurden wieder gewählt resp . neugewählt die Herren H .T . Merumen-Noffhansen, Jvh . Frerichs -Rosshausen, JohannEsters Schröder - Kl . Ostiem, H . C . Wilken - Gc . Ostiem und
Meno Egts Eilers-Abbickenhausen.

Efeus . Dem „ Gern . " wird von hier geschrieben : In
Folge des letzten Sturmes ist auf Langeoog eine Bremer
Bark mit 8000 Barrel Petroleum gestrandet. Das Schiff
ist total zerschlagen , das Petroleum triftig und die aus achtMann bestehende Besatzung von den Langeoogern gerettet .Von der Ladung haben letztere bis jetzt 2000 Barrel geborgenund die Ncuharlingersieler wie man hört 90 Barrel. EinBarrel repräsentirt einen Werth von 35 Mk . , und wenn wir
nicht sehr irren, erhalten die Berger ein Drittel , mithin PerBarrel 12 Mk . , eine anständige Winterzehrung.

LÜIlkhurg, 4 . Dez . Vor einigen Tagen verbrachte der
Sohn des SchocnsteinfegermeistersPH . in einem Schornsteinan der Salzbrückersiraße eine qualvolle , bange halbe Stunde,die ihm unvergeßlich bleiben wird . Er bestieg diesen schmalen ,
sich nach unten noch mehr verengenden Kamin mit hochgehal¬tenen Armen, als er plötzlich in Folge der ihn umgebenden
schwarzen und fettigen Materie ausglitt und weder vor - nochrückwärts konnte . Alles Hilferufen war vergebens . Was
müssen es für schreckliche Minten für den zum Tode erschöpf¬ten Unglücklichen gewesen sein, so hangend und bangend ein¬
geklemmt, ohne Aussicht auf Erlösung , aber unter sich die Ge¬
fahr, bei etwaigem Feueranzünder: durch Rauch erstickt zuwerden . Durch zugeworfeue Taue konnte der Zweck nicht
erreicht werden , da

"
der Erschöpfte nicht fähig war, sich daran

zu halten, und so mußte man von außen her durch Ein¬

schlagen der Schornsteinwand dem Ermatteten die erleb«,.Hülse bringen. ^
Bremerhaven, 5 . Dezember . Am Freitag Nachmittaaankerte beim Leuchthurm auf dem rothen Sande eine K«ff

welche , wie von dort telegraphisch gemeldet wurde , später ruckOsten vertrieb . Wegen der inzwischen eingetretenen Dunkelheit konnte von der Kuss von dort aus nichts mehr gesch «werden . Gestern früh wurde nun vom Weserleuchtthurm ge¬meldet , daß Nordost von dort auf Knechtsand eine deutschKuss gestrandet sei und Nothflagge zeige, und vom Roth«,sandleuchtthurm wurde diese Meldung dahin ergänzt,diese vom Weserleuchtthurm als gestrandet gemeldete Kuss die¬
selbe sei, welche vom Rothesand- Feuerthurm vertrieben wmFerncr wurde gemeldet , daß die Kuss voll Wasser sei.
Folge dessen ging von hier das Rettungsboot im Schleppte»des Dampfers „ Tell " nach der Strandungsstelle ab . In¬zwischen lies vom Leuchtthurm die weitere Meldung ein, desvier Mann von der gestrandeten Kuss in den Vormast ge¬flüchtet seien und daß sich der Dampfer „ Diana" mit einemBoot im Schlepptau in der Nähe der Kuss befinde . Späterer
Meldung zufolge sind die vier Mann durch das Rettungsh ^
glücklich gerettet . Es ist dies die ganze Besatzung der Kaff,so daß also Niemand von derselben verunglückt ist, fand «alle gerettet sind . Das gestrandete und anscheinend Mj«
wracke Fahrzeug ist di - Kuss „ Hoffnung "

, Schiffer Wz,aus Rhauderfehn. Gestern Nachmittag 4 Uhr traf daS Ut-
tungsboot mit der geretteten , völlig erschöpften MamsM
hier ein . Für ihr Unterkommen wurde gesorgt .

(Nordsec - Ztg .s
Hameln , 5 . Dez . Heute Mittag wurde für den inher-

burg gewählten Bürgermeister Ludowieg der StadtsyM;
v . Fischer -Benzon einstimmig zum Bürgermeister von HM»
gewählt.

Gingefanöt .
Das gegenwärtige Wetter scheint uns wieder häufig«Glatteis zu bringen, infolgedessen möge doch darauf aufmnl-

sam gemacht werden , daß die Bewohner der Unterwohnuugnin fiskalischen Wohnhäusern laut Stationsbefehl die Verpflich,
tung haben , bei Glatteis Sand zu streuen . Für UnglücksfW,
welche in Folge mangelnder Streuung bei Glatteis vor fiG
lischen Häusern Vorkommen, hat demnach der Verpflichtete z«
haften. Gleichzeitig möge erwähnt sein , daß es wohl cmg!-
bracht wäre, wenn Eltern und Lehrer die Kinder entsprechend
verwarnten, auf den Fußsteigen und Banketts sich Schlitter-
bahnen herzustellen .

Submissions -Resultat
bei der Kaiserl . Mar 'me-Hafmbau-Kommisston hier über Lieferung »
8650 qm Reihenpflasterstemm für die Bauten der 2. Hafeneinfahrt i»
Wilhelmshaven am 5. Dezember cr . nach den im Terminen vvrgcks«

Offerten.
pr . qm Mk .

Gebr. Berkenhoff , Altena i. W . 8,00
Siegheim u . Simon , Berlin 9,00
W . Müller Wwe. u .

'Co ., Kassel ( gA
Hermann L'Hoest , Köln 9,40
Aug. L'Hoest, Mühlheim a . d . R . 7,00
Wenck u . Decken, Tarlshafen 5,95
Cons . Solling . Braunk.-Werke, Uslar 8,00
Siebel u . Matthaei , Hamburg 8,48
E . Wittber, hier 10,00
Fr . Thormählen, hier 5,78
R . Berg, hier 6,25
Guck ui Rost, hier 4,95
D . Kaper, hier 5,95

Nachrichten für Seefahrer .
1 . Beabsichtigte Einziehung der Leuchttonne im Wangeroog-

Fahrwafser , Jade.
Es wird beabsichtigt , die im Wangeroog - Fahrtmff«

stationirte Leuchttonne „ Jade " am 8 . Dezbr . cr . einzuzi^ »
und wieder auszusetzen , wenn kein Eisgang mehr zu er¬
warten ist.

Die Wiederauslegung wird bekannt gemacht werden .
2 . Auslegung der Winterseezeichen in der Jade.

Die Sommerseezeichen in der Jade sind eingezogen um
durch Winterseezeichen ersetzt worden .
3 . Auslegung v . Bersuchstonnen auf der Genius -Bank , Jade -

Für Versuchszwecke sind auf der Genius - Bank, ca . 50ö
Meter in WNW vom Feuerschiff „ Genius - Bank"

, drei klein!
rothe Treibbaken ausgelegt worden , welche für die Bezeichnung
des Fahrwassers keine Bedeutung haben . Dieselben liegen >n
der Richtung Nord— Süd , in Abständen von ca . 180 Meter ,
die nördlichste liegt auf 6 Meter , die beiden anderen aus °
Meter Wassertiese .

Bekanntmachung.
Nachdem die Listen der stimmfähi¬

gen Bürger hiesiger Stadt vom 26 .
November bis incl. 3 Dezember .cr.
im Magistrats-Bureau öffentlich aus¬
gelegen haben und Einwendungen gegen
dieselben nicht erhoben sind , werden
zum Zwecke der Ergänzung des Bür-
gervorsteher - Collegmms, aus welchem
gegenwärtig die Herren Schlächter¬
meister Reis und Kaufmann Wilts
für den ersten, Malermeister S t o ll e
für den zweite«, Kaufmann Ewen
für den dritten und Malermeister P .
Meyer und Kaufm. S . H . Meyer
für dm vierten Bezirk ausscheiden , alle
stimmfähigen Bürger und zwar :
. des ersten Bezirks
zu Sonnabend , den 12. Dezember
er. Nachmittags 3 Uhr in den Ber¬

liner Hof,
des zweiten Bezirks

zu Montag , de» 14 . Dezember er.
Nachmittags 3 Uhr in das Hotel

Burg Hohenzollern,
des dritten Bezirks

zu Dienstag, dm 15. Dezember er.
Nachmittags 3 Uhr in das Restau¬

rationslokal des Herrn Günther in
der Nenenstratze,

des vierten Bezirks
zu Donnerstag, den 17. Dezember cr.
Nachmittags 3 Uhr in das Restau¬
rationslokal des Herrn Günther in

der Nenenstratze
hierdurch eingeladen .

Nur die in die Listen eingetragenen
Wähler haben Zutritt zum Wahltcr-
mine . Zur Gültigkeit der Wahl ist
die Abgabe von wenigstens h'

g der
nach den Listen vorhandenen Stimmen
erforderlich .

Wilhelmshaven, 8 . Dezbr . 1885 .
Der Magistrat.

Oetken .

MMss-KekLMlmchAiy .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich
1 Pianmo , 1 Nähmaschine , 5 Bil¬
der , 8 Bände Rmter's, 4 Bände
Hauff"s , 5 Bände Lessing' s , 6
Bände Schiller's , 2 Bände Hcr-
dcr's Werke , 2 Bände Meyer 's
Handlexikon , 1 vollst . Bett nebst
Bettstelle und Sprungfedermatratze

am Donnerstag ,
den 10. Dezember cr .,

Nachmittag 21» Uhr,
im Pfandlokale hier öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher.

königlielm kMSMiii.
Für auswärtige Schüler ,die das hiesige Gymnasium besuchen

sollen , suche ich Pensionen .
Prof . llr . Holstein ,

Verkauf.
Der Handelsmann Fr . Huse -

mann zu Jever läßt am

Dienstag,
den 15 . dss . Mts.,
Nachm. 2 Uhr ans.,

in Warns Behausung zu Sedan,
30 bis 40 Stück große
und kleine Schweine

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 7 . Dez . 1885 .
-H. C . CorneLssen .

Auctionator.

Verkauf.
Der Handelsmann H . G Jan -

fsen aus Wittmund , läßt am

Donnerstag,
den 17. dss. Mts.,
Nachm . 2 Uhr anfangend ,

in War ns Behausung zu Sedan,
30 bis 40 St . große
und kleine Schweine

mit Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen.

Neuende , 3 . Dezember 1885 .
H . C Corrrelssen,

Auktionator.

Vorzüglich für Kinder ist
Limpes Kindernahrnng.

Lager : Gebrüder Dirks .

Gegen durchaus sichere
habe ich auf sofort

LS«« Mark
zu belegen .

Heppens, 7. Dez . 1885 .
H . Reincrs

Verloren
otizbuch mit Namen . Da
Finder wird gebeten, dam

gute Belohnung in der
abzugeben .

Zu verkaufen
2 gut erhaltene , fast neue eiseri
Oefen und eine kupferne Pump '

W . A. Folkers ,
Mittelstr .

»u vermiethen
. Mai n . I . die S - Et°g - Nj
Rothen Schloß und die

. - Mr 11 .
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l ! 1,0086 fiie !0 Nllkk
Stack übsrall su lladso . üi cksu ckmob klsLats lcsmMvüsn Vsr-

kmckstsllsn., unä M bsoisbsn . äuroü I ' . .4 . 8ehr » «l « r , Hauxt -Osdit , ÜMH0V6I', Or . ? LoLüok8tr. 29 .

MsKckvIhnrZfv
Feinstes Delicatetz -Saucrkraut , offerirmin Bord Oxhost , ca . 50

Oxhost , ca. 215 Pfd . 13 M , Eimer, ca . 105 Pfd . 9 M., A
5,50 M. , V- Anker, ca . 25 Pfd . 3,50 M ., Postfch 1,5V M.

Salzgurken, saure, Vi Anker 8 M ., Vs Anker 5 M ., Postfaß 1,7öM.Pfeffergurken, ca. 1—4" lang , Vi Anker 20 M ., V- Anker 10,50 M. , Postfaß 3M .Efsiggcwürzqnrken , ca . 4" lang , Vi Anker 15 M .. V, Ank . 8 M ., Postf . 2,50 M.Senfgurken, Vi Ank. 22,50 M., V- Ank. 14 M., V< Ank. 7,50 M. , Postsaß 4 M.Grüne Schnitzelbohne», Vi Anker 14 M ., Vg Anker 7,50 M -, Postfaß 2,50 M.Perlzwiebeln, V- Anker 16 M . , V» Anker 9 M -, Pvstfaß 4,50 M.Preiffelbeere«, mit ff. Raffinade eingekocht , Pr. Pfd. 46 Pf., Postfah 5 M.ißixeck piolss, Postsaß 6 M. Beste Brabant « Sardellen, Vs Anker 7,50 M.
Alles lirel. Gefäß, gegen Naliinallme olkr kinseailan -g ilcs Ketrages . "HW

k" . A . Koktilkk' ä : 60 , in Magdeburg . (Gegründet 1835 .)

500Pfd . 20 M.,Vs
Anker, ca. 55 Pfd

144l3 § 4<^14 L -lld .4 -Lls -ir

Tisch-, Reise - u. Schlafdecken,
Teppiche und Vorleger

empfiehlt

Bismarckstraße 1v .

Die Korbmacherei
von

KI . lelksmp , Neucstraße Nr. 8,
^etet zu Weihnachts - Einkäufen eine reickhaliige Auswahl inHerren - und Damen Lehnsessel , sowie Kinderstühle in allen
^ rien, Puppenwagen und -Wiegen Puppenmöbelgarni«uren , Kinberkörbe rc . rc.

Die Press sind äußerst billig und bitte ich um vielen Zuspruch .
. Gleichzeitig erlaube mir, meine werthen Gönner darauf

'
aufmerk -Mm zu machen, daß etwaige Extra-Bestellungen in Korbmöbeln nurN eine Wvche angenommen werden können , und für die AusführungIpatcr einlaufender Aufträge bis Weihnachten keine Garantie über -"chMen kann . Hochachtungsvoll

LI . V«Ursr«rp, Korbmacher,Neuestraße 8 .

0 . 8cßumac !i6^s
UsilrnstlioclS

d.eI1t 8Sit 16 ds.krsn s t̂üiiel!, sleilsr ,dalisrrid — olnie VsruksstörunK — unter
(larautie , brieüiek alle Lrteu (aueddis seigersten , und verir^veikeltsten
k'AUe) von Laut - und Oesobleoilts -
krankdeltHil ste . us-ek eiAeuer seldst -
erkuuüeuer , stets bev^ krter LIetdoäs
oiins iAueelcsilder, <7od oder Anderes
tzM , sxeeieU kreeLlvv, ^VnudeLl,

^srvensokwLeils, ölslobsuokt , IViLgsn-lsiäsn , Kbeums, Ksnülvui 'm Lu 1 Stunde ;Lür den volleu LrkolK der 6ureu Leiste
tzLrarrtle . .
Lleiue Lro - 77nj1 ^ a-f'Iif, ^a LHustr. 40.seliürs Hvllulu lllu uv^ uÜLAe ver -

ssude kür 50 Lreusdaud , tu
6ouvert70 pkg-., uud soUts keiusr ver -
sLurueu , sieb dieselbe LULusebaKsu.v . setiumaê sr .

Hannover,ssbobilloi'sti'gsss 49 . 8

Mr 3 Mrk
15,000 Sortiments -Kistchen ff.

Christbaum Confekt , nur rei¬
zende Neuheiten versende das Kist -
chsn circa 440 Stück enthaltend für
3 Mar? gegen Nachnahme . Kiste
und Verpack , berechne nicht .

Wiederverkaufes sehr empfohlen .
L . KoiMmsi kslst , vresäkn

Vorzügliche garantirt reingehal-
tene

Nothweine
von 9O Pfg . an Z. Flasche

empfiehlt
E - H . Vredehorn,

stfene Gr . aße 7.

IliQL ,
Roonstr . 15 .,

empfiehlt zum Wkibnaehisfeste
eine große Parthie :

Reifekoffer,
Reisetaschen, a Stück von 3

Mark an,
Hosenträger ,
Tornister
Schultaschen, n Stck . von 0,50

Mark an,
Turnergiirtel ,
Portemonnaies ,
Plaideriemen ,
Bürstentaschen ,
Strumpfbänder ,
Nähtische,
Rauchservice,
Bücheretageren .

Ms Zßki ?3gsIU88 fliklilitst
oäsrbsroits äuvou datroSsrrrvnräs ,
oäor au OoriASStiousri, Lolr-Mivätzl ,
IMmuuK 'M , LolllaüosiAÜsit , rosp.
au Lr-auLIiaktau I7siv6ll2U8täuäsu
Isiäst , volls äls stroseüürs „Usdsr
8oIüaZ-iIu88-VorbsuKUUAuuä Lsi -
luuA"

, 3 . Tlurü .,
'vom VsrL886r ,

olisru . I,g.uäv .-Ls .tniilou83 .r2t Köm .
IIll8>88M8 !I>l in Vil8llokön , La^sru ,
Voos6u1o8 unä krauvo , ds ^iöNsu .

Kanariettiigel,
feine Ikoller , L Stück von 4 M ?
an , empfichlr

W . Haffe,
Nltestraße Nr . 21 ,

Oer. Häringe
empfiehlt

Wich . Albers .
Altestr. 6 .

Illllll üüsck siXW.
Agenten f . Kaffee an Private f .

Ilrnil 8«kunrckt n 6o , Italnlmi 's,

Empfing heute eine große Sendung

Akiliiinchts-WilMk
^ empfehle dieselben zu billigeni^ ttsen . Der Verkauf derselben fin»" w der Gärtnerei statt.

Hochachtungsvoll
M LZr » r » t lLS ,

Handelsgärtner .

1 Gespann
Pony ( Wallach ) mit Geschür und
Wagen , habe billig z» verkaufen.

Th .
'
Wiggers ,

Hookstel .

Zu verkaufen
guter Pferde u . Kuhdünger .

L . Gauen Kopp-.rhärn .

Zu verkaufen
eine Kuh , welcke in 14 Tagen
kalben wird .

D H . Engelken ,
Langewerth.

Schi
Geräucherten

nken
bei Abnahme von ganzen Schinkm

L Pfund 65 Pf . ,
cmpftehlt

E . Langer .

Fortwährend sunges , schbues

Dlindsteisch,
das Pfund zu 50 Pf.

L . ^ krss x .

Stickereien
werden sauber und billig angefertigt .

F. Diez , Roonstr . 15.
Empfehle mich als

Schlachter,
sowie zur Anfertigung aller Wurst¬
sorten .

L Hedemann ,
Lothringen 38 .

Gesucht
zum 15 p . M . ein tüchtiger Koch,
der zugleich dis Geschäft - eines
Stewards übernimmt . Off-rt -n
erböten an »^ sffziermeffeS .
M . Pzszg - Mücke" Wil¬
helmshaven .

Logis
für 2 jvnae Leute . ,

Tschiersch,Lllthrwaen6V
Owei anständige Leute können Lo

als erhalten .
Bismarckstr . 9 , Hinterhaus.

/ Aut möbltrte WohnungIN gesucht , sofort zu be¬
ziehen Offert . V « Ist «
in d . Exp . erbeten .

Gesucht
ein möbl . Zimmer mit Pension. Off.
mit Preisangabe unter 2 . in der
Exp. d . Bl . erbeten.

steine Wohnung au einen Schnei-
d der Pro 1 . Januar zu ver-
miethen . Näheres bei

Hugo Seifert ,
oonstr . 82.

Bon Schaar nach Kopperhörn ein
Portemonnaie mit Inhalt ver¬
loren . Es wird gebeten , dasselbe
gegen Belohnung akzugeben bei

H . Rriners ,
Koppcrh '

örnerweg 2 .

Arief-Warken
für

MUitair
empfiehlt billigst und hält stets am

MÄuchdruck d . Tageöl.
fl'k. Süss)

Krontzrinzenstraste 1.

Suche,
wenn möglich, zu sofort ein tüchtiges
Mädchen ^ ^Hausmann

Oldenburgerstraße 18 .

Zwei fette Schafe hat zu
verkaufen

T - G . Gariichs , Baut.

Gesucht
zum 1 . Jan . ein Mädchen f . Küche
und Hausarbeit. Gute Zeugnisse er¬
forderlich . Frau Apotheker König
Bismarckstraße 19 .

VisitMkg-rtM
in Kllch- n . Hieinlümck

wsiäsu arck äas OöMtwmoirvoUstö
uuä LW §8lS 80iwsIi8tM8 MKö-
körtip -t von äsr Luolickruekkrtz !
äes PuAvblattos ,,

LP . FYF8 .
LioLpM ^orrstruZss !7r . 1 .

auf
Zu vermiethen
sofort resp . 1 . Jan . eine WWoh¬

nung . Preis 165 M .
E . Schulz, Belfort.

>IelIe8 MMgiW,
liornilLilt rroä Uzrrö rvirä La LürM-
stor änrov. blvWW Ilsbsr -
xlQ86lu mit lim lÄmliM döiigiiliien,
8Ü8!!1 sMöll kgl!!gi,ö ^8!iW MmgMN -
IlliM Li!8 ilsk ültiikN KMeKö in küLSIl
8 !l:!lSI' lllill 8lliliMr!88 bö8S !i !gt . Ourtou
ruit Plusoiis uuä Pw8tz1 60 ? k.

llSDi in Wksimimsn irr äsw vro -
ßnsrisu von k. lülliclle Wä iüclmü
lkilNISIIN.



eihnachts - MMufen
halte mein Lager in praktischen und nützlichen Fcstgeschenken bestens empfohlen - Dasselbe ist sehr reichhaltig assortirt und hebe rch

Handschuhe aller Art in Wild- nnd Waschleder , Glace, Tricot , Buckskm , -serde und Zwrrn, mrt und ohne Futter , für Herren, Damen und Kmder;
Pelztvaaren , Garnituren in -Nerz, Vielfraß , Goldbär, Dachs , Biber , Sealskin, Fuchs, Luchs, Grewes , Schuppen, Affe, Bffam, Oppossum, Serden-

hase rc . , niedliche Kindergarnitureu , Barets ; Winternlützen für Herren und Knaben in Pelz , Plüsch , Double
^

rc . ; t
^ rsets für Damen und Kmder m

allen normalen Weiten und vorzüglichen Qualitäten , Spezialität : echt Fischbein , Patent -Uhrfeder ; Hosenträger , Tnrnergnrtel , Strumpfbänder m

Gummi und Stickerei ; Cravatten , Shlipse , Lavalliers u . Cachenez in den modernsten Genres ; Kragen , Stulpen , Vorhemden , Unterzeuge für Herren ;

Portemonnaies, Portetresors, Etuis u . Handschuhkasten ; Parfümerien u . Toilettegegenstände , Gummipuppen rc. rc.

Preise äußerst billig ! Reelle Waürer »!

II

Ksisvid -Sssl
Mittwoch , den !> Dezember :

1 . Theil .
1. Ocean - Sinfonie v . Arn . Rubinstem .

s .) Allegro maestoso
ll ) Adagio
o) Allegro
ä ) Adagio - Allegro confuoco -

Meno meffo .
2. Theil .

2 . „ Thautropfen " v . F . Godefroid .

I ? r « ZsrAii » iiL .

„ Air Russe " von CH - Obertbür .
n) „ Frühlingslied " v . 'i . Zamara -
ll ) „ Danse Bulgarien » ? " von

Parish - Alvars .
( Solo ' s für Harfe .)

Ungarische Suite v . H. Hofmann ,
s .) Im Krönungssaal ,
ll ) Romanze ,
o) In der Pußia .

Anfang präcise 8 Uhr . Kaffenöffnung 7 Uhr "HW
Billets find daselbft für I » S Mk zu haben

Die geehrten Abonnenten werden höflich » ersucht , ihre Plätze wie
beim ersten Concert wieder einnehmen zu wollen .

Es ladet ergebenst ein

'
WokItkLtiAsits - Loucsrt

1u äsr

am 8vuutax , llou 13 . varomber 1885 , Fbenäs 5 Hbr

ssö^ tzllöQ vom

kürger - KeZang -Verein
^ rmtsr UltuckrLQQA äos 0r^am8tsQ 3. Zlotzller au8 llsvsr.

0r ^sl8tüolr : lstl '0886 I 'uQtusitz UQ8 6i-moü von -I . 8 . Lnoll .
Nor § 6QAS8UQA : „Iru 08t6Q Akllt " sto .
8 ^ MQS : „LoiliA , lloiliA^ sto .
OrAol8tüo^ : P -moll -8c>Quto von N6Qcisl88obu -
Uototto : „Ilooll tllnt lllnoll uullh
Du8 Liroblsm : ,PÜQ Linodlsin 8tsllt im Llnnon " oto.
OrAsl8tüoL : krülucklum von UsuäslWobm
k8alm 128 : „FVolll äsnF sto .
Fstsnällsä : „Dor Fbsnä oto.
0rA6l8tüok : „lkoeoatu uuä IbiAs"

, D-moil vou -1 . 8 - Duell .
LlutrittsLartou L SO Dtz . 8mä im VorvorLarck llsi äsu Lorrsu

1 oll - DoellbQ , Uotlloo 8oll1o88 uuä D . ll- 8olliQä1sr , Noullsx -
xsus , ov'Uis FllsQÜL LQ cktzQ Hroll6Q6iQAÜQK6Q 2Q llnllsQ .

VSI ^ VorslsiirÄ .

Zur Aall -Saison
empfehle glatte und durchbrochene

WM- Kleider-Stoffe
in allen Lichtfarben .

n ßi t , GZrllLSiL vtv .

kvong Usivk ,
Bismarckstraße kV.

Meistnachts

bei
L ZWptzu ill Nemule .

Gandagist. Handschuh- und Mützenmacher,
Roonstraste 76u , Großes Haus .

II
.

Hnloiiie - Üliimi ' i
Keschäfts -KröHlung.

KF R « « » 8tr 13 >.

ausgeführt von der Kapelle der 2 . Matrosen -Division unter Leitung
ihres Capellmeisters F . Wöhlbier und unter Mitwirkung der

Harfeumrtwß« Fr ! . Göstl
aus Wien , z. Z . in Bremen .

Einem geehrten hiesigen , sowi -- auswärtigen Publikum die ergebene
Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage ein

Möbelgeschäft
eröffne und halte mich bei Bedarf von Aussteuern rc . bestens empfohlen

Da ich die Möbel von dm leistungsfähigsten Firmen be¬

ziehe , so kann ich bezug ! , der Qualität bei billigen Preisen allen An¬

forderungen Genüge leisten . — Sophas gepolstert mit Damastbezug
schon von 42 Mk . an .

I- . vis - , 15 fioonftr. 15
Damen und Kinderhüte ,

Bänder , Blumen , Federn , Hauben , Tücher , Kragen ,
Corfetts , Shlipse , Rüschen , Spitzen , Schleier ,

Capotten , Shawls u . s . w .,
empfiehlt in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen

W » Mmlirekktr . 56a .

MOL MS '
- N ^ MGZ * 8tSckO

Oldenburg , SO Mottenstr . 80 ,
empfiehlt als priktstche

Fe ft - Geschenke
"MD

Reisekoffer , Handkoffer ,
Carretaschen ,

DamenLaschen , Couriertaschen ,
Cigarrentaschen ,

Hosenträger , Plaidriemeu ,
Brieftaschen ,

Tornister , Büchertaschen ,
. Portemonnaies ,

Schaukelpferde , Rollpserde .
Sämmtkiche Gegenstände stnd in größter Auswahl

am Lager und aus bestem Material dauerhaft und
sauber gearbeitet .

Vük8cliu88- unll Lkölüt-Vskein
S . 6 . in 8,iquiünkion »

Kmerat-Aersammlung
am Sonnabend , IS . Dez . « i

Abends 71- Uhr,
in der , . LL ' sSZi ^ LsrrkZsrillv " .

Tages - Ordnung :
1 ) Vorlegung der bisherigen Abwickelung des Geschäftes .
2 ) Wahl demnächstiger Revisoren .
3) Auszahlung sämmtlicher Stammantheile . (Die

Auszahlung kann jedoch nur gegen Aushändigung des
Mitgliedsbuches erfolgen .

4 ) Verschiedenes .
Wilhelmshaven , den - 7 . Dezember 1885 .

0 . F « Ira » iL l? 6p « i ' .

Empfing eine Sendung

Christ - Bäume
und empfehle dieselben zu billigst gestellten Preisen .

II. 8akn . Wilhelmstr . 8

General-Versammlung
am Mittwoch , d . s . Dezbr .,
Abends 8 /2 Uhr » im Wer -

einslokale .
Tages - Ordnung :

1 . Feier des Festes am 16 . Jan.
1886 .

2 . Verschiedenes .
Der Vorstand .

ill Ml! ff llllvlk
n ZZSLlDlL .

Mittwoch , 9. Dezember:

Versammlung
im Lokal des Herrn Hotittg .

Tages-Ordnung :
Die Bürgervorsteherwahlen .
Verschiedenes .

Der Vorstand

Tsnilsi ',
Usvkt .

I. UÜV . 1SN58SN .

werden in der Lederhandlung von
S .

Neuestraße 18 ( Neuheppens )
angenommen :

Schaf -, Reh -, Hunde -, Kaninchen¬
felle rc rc . , passend zu Futzsiickch
Bettvorlegern» Kindermusfen rc. rc

Danksagung .
Allen Denen , die mir während der

Krankheit und bei dem Tode nmB
inniggeliebten Mannes so liebevoll zur
Seite standen , sowie sämwtlichen Herren
die ihm zur letzten Ruhestätte das
Geleite gaben , statte ich hierdurch , auch
im Namen meiner Familie , meine »

tiefgefühltesten Dank ab.
Nicht minder sehe , ich mich veran¬

laßt , Herrn Pastor Holtermannzu
Heppens für die sofortige BereitiM
ligkert, mit welcher der hohe Hskl
meinem seligen Manne das Geles

znr letzten Ruhestätte gab , meinen
nigsten Dank an dieser Stelle aE
sprechen.

Wilhelmshaven , 8 . Dezember lM '

Alwine Milleg
geb . Westerhausen -

Todes -Ämeige.
Am 7 . Dez ., Morgens 8 /̂r ÄV

starb auch unser geliebter Sohn
Mükvlm ,

im Alter von 8 ^ Jahren , « achdcw
ihm seine Schwester Lisette vor
Tagen vorausgegangen , was wir am

Freunden und Bekannten tiefbetr»

zur Anzeige bringen .
Z . Schwitz und Frau,

geb . Stegemann ,
nebst Schwiegereltern .

Die Beerdigung findet am Donner -

tag , Nachm . 1/28 Uhr , vom Sterbe-

Hause , Grenzstr . in Neubremen ,
statt . _

Redaktion , Druck und Verlag von Ty . Süß rn Wilhelmshaven .

- - . -_ . . . _ - , _
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